
  

 

    
 
 
  

Genossenschaft ZEITGUT Uster 
 

Protokoll der 4. Generalversammlung  
Dienstag, 15. September 2020, 19.00 Uhr   
Kirchgemeindehaus Kreuz, Regenbogensaal, Uster 
 

Anwesend: 52 Genossenschafterinnen und Genossenschafter gemäss Präsenzliste 

 

Vertreter der Kollektivmitglieder: 

Reformierte Kirche: Trix Kamber 

Besuchsdienst Uster: Trix Kamber 

Gäste:                           Andreas Eichenberger (Verein Zeitgut Bachtel) 

                                      Ruedi Winkler (Netzwerk Nachbarschaftshilfe Schweiz) 

                                      Alex Stamm (Senioren-Netz Uster) 

 

Traktanden / Beschlüsse 

 

 

1. Begrüssung, Wahl der Stimmenzähler 
 
Präsident Walter Strucken heisst die anwesenden Genossenschafterinnen und Genossenschafter sowie 
die Gäste herzlich willkommen.  

Als Stimmenzähler wird Roland Baumann gewählt.    
 

2. Abnahme des Protokolls der 3. Generalversammlung vom 8. April 2019  

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und gilt somit als abgenommen.  

 

3. Jahresbericht 2019  

Der Jahresbericht wurde mit der Einladung zur GV verschickt. Walter Strucken lässt das Geschäftsjahr 
Revue passieren. Es fanden insgesamt 10 Vorstandssitzungen statt. 

Michaela Pfister gibt einen Rückblick über die Aktivitäten des Geschäftsjahrs 2019. Die Genossenschaft ist 
weitergewachsen und zählt per Ende 2019 241 Mitglieder, davon 48 Neumitglieder. Es waren 78 Tandems 
aktiv, die 2212 Kollektivstunden und 3439 Genossenschafterstunden generierten.  

Besonders gewürdigt und verdankt wird die Arbeit von Doris Kollegger, welche bis zu ihrem Abgang im 
Frühling 2020 die Genossenschaft als Geschäftsführerin und Koordinatorin seit Anbeginn mitgeprägt hat. 

 

4. Jahresrechnung 2019  

Jörg Weber erläutert kurz die Jahresrechnung und Bilanz 2019. Den Einnahmen von Fr. 61‘808.- standen 
Ausgaben von Fr. 62‘030.- gegenüber, sodass ein Ausgabenüberschuss von Fr. 222.- entstand.  

Der anwesende Revisor Ueli Willimann berichtet, dass er eine exakt geführte Buchhaltung prüfen konnte; 
er beantragt der Generalversammlung, der vorliegenden Rechnung zuzustimmen. Die Generalversammlung 
nimmt die Jahresrechnung 2019 einstimmig ab. Die diesbezügliche Entlastung des Vorstandes erfolgt 
ebenfalls einstimmig. 
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5. Orientierung über Urabstimmung und Stand der Umsetzung des neuen Namens und 
    Auftritts 

Da die auf den 7. April 2020 geplante Generalversammlung Corona-bedingt nicht stattfinden konnte, wurde 
die Urabstimmung über den Namenswechsel auf ZEITGUT Uster schriftlich durchgeführt. Die 
teilnehmenden 154 Genossenschafter/-innen haben die Namensänderung und die entsprechende Änderung 
der Statuten grossmehrheitlich befürwortet. 

 

6. Budget 2020 

Jörg Weber erklärt das Budget für das neue Betriebsjahr 2020. Es rechnet mit Fr. 74‘835.- Einnahmen und 
Fr. 75‘100.- Ausgaben. Der so erwartete Verlust beträgt Fr. 265.-. 

Die Generalversammlung nimmt das Budget 2020 einstimmig ab. 

 

7. Wahlen   

 a) Rücktritt Ingrid Schneider 

Walter Strucken bedauert den Rücktritt von Ingrid Schneider und verdankt ihre Arbeit als engagiertes 
Vorstandsmitglied der ersten Stunde. Der freie Sitz bleibt vorerst vakant.  
 

 b) Erneuerungswahl Rekurskommission  
 
Die zur Wahl stehenden Bewerber haben sich mit der Einladung zur GV vorgestellt. Es sind dies: 

- Meret Fankhauser (bisher) 

- Elisabeth Zeller (neu 

- Manfred Flühmann (neu) auch als Vorsitzender der Rekurskommission   

      Die drei Mitglieder werden einstimmig und mit Applaus gewählt. 

  

 c) Bestätigung Revisionsstelle 
 
Der Vorstand schlägt der Generalversammlung vor, die bisherige Revisionsstelle (Ueli Willimann, Zah-
lenwerkstatt) zu bestätigen.  

Die Generalversammlung folgt diesem Vorschlag einstimmig.   

 

8. Anträge aus dem Kreis der Mitglieder 

Es liegen keine Anträge vor. 

 

9. Verschiedenes  

Das Wort wird nicht verlangt.  

 

Der Präsident schliesst den offiziellen ersten Teil der Generalversammlung und leitet zum zweiten Teil über.  

 

Er orientiert über die sorgfältige Suche für die Nachfolge von Doris Kollegger und Michaela Pfister. Leonie 
Tyshing konnte mit einem 50%-Pensum angestellt werden und hat die Aufgaben als Koordinatorin und 
Geschäftsführerin stufenweise übernommen. Der engagierte Einsatz der scheidenden Michaela Pfister wird 
herzlich verdankt und gewürdigt und sie wird als Geschäftsleiterin verabschiedet. Sie bleibt ZEITGUT als 
Vorstandsmitglied weiterhin treu.  

Leonie Tyshing gibt einen Überblick über ihre bereits breit gefächerten Aktivitäten, die sie trotz Covid 19 
seit April angehen konnte. 

Walter Strucken informiert, dass ZEITGUT auch ab 2021 im definitiven Betrieb mit der finanziellen 
Unterstützung der Stadt Uster im bisherigen Rahmen rechnen darf. Die Finanzierung ist bis Ende 2021 
gesichert und ab 2022 müssen finanzielle Beiträge von in etwa einem Drittel des Budgets gesucht werden. 
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Ruedi Winkler stellt das neue Netzwerk Nachbarschaftshilfe Schweiz vor, dem ZEITGUT Uster auch 
angehört. Hier finden sich Gemeinschaften zusammen, die in ihrem nahen Lebensraum unterstützend aktiv 
sind. Alle möchten ihre Ressourcen dort einsetzen, wo sie tätig sind und doch übergeordnet in einem 
Netzwerk informell den Austausch pflegen. Dieses Modell erfährt schon erfreulich viel Unterstützung und 
stellt sich auch auf einer eigenen Webseite vor.  

 
 

Uster, 16. September 2020 

 

Für das Protokoll Eingesehen und einverstanden: 

 

 

Ursula Egger, Vorstand Walter Strucken, Präsident 

 


